
SPD spottet über neue Südring-Allianz

Der neuerdings gemeinsame Südring-freundliche Kurs in den Landtagsfraktionen von CSU und Grünen ist bei der Rathaus-SPD auf Häme
gestoßen. "Ich hätte ja nicht geglaubt, dass Herr Zeil so deutlich vor der CSU geschützt werden muss", erklärte Fraktionschef Alexander
Reissl, der weiterhin den zweiten S-Bahn-Tunnel favorisiert. Hintergrund sind Mahnungen der beiden ehemaligen Staatsminister Erwin Huber
und Otmar Bernhard in der Donnerstags-Sitzung des Verkehrsausschusses, das FDP-geführte Verkehrsministerium dürfe sich nicht vor
Abschluss der vergleichenden Untersuchung auf den Tunnel festlegen - und vor allem dürfe es kein "Placebo-Gutachten" zum Nachteil des
Südrings geben. "War es nicht derselbe Erwin Huber, der in zahllosen Reden in den vergangenen Jahren immer wieder die Tunnellösung als
einzig richtige bezeichnet hat?", höhnt die SPD.dh
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